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Eine leistungsfähige, rechtsstaatlichen Grundsätzen 
entsprechende Rechtsordnung ist Kernbestandteil jedes 
demokratischen Systems. Dementsprechend führt die Konrad-
Adenauer-Stiftung in allen Weltregionen, in denen sie das Ziel 
der Demokratieförderung verfolgt, komplementär zu ihrer 
Arbeit auf Landesebene auch länderübergreifende 
Sektorprogramme zur Förderung der Rechtsstaatlichkeit (sog. 
Rechtsstaatsprogramme) durch.  
 
Pionierprojekt ist in dieser Hinsicht das Rechtsstaatsprogramm 
für Lateinamerika, das heute von zwei eigens hierfür 
eingesetzten Auslandsmitarbeitern mit Sitz in Montevideo und 
Mexiko-Stadt durchgeführt wird. Es ist 15 Jahre nach seiner 
Gründung im Jahr 1991 zu einem wegweisenden 
Markenzeichen der internationalen Arbeit der Konrad-
Adenauer-Stiftung geworden. Nach seinem Vorbild startete – 
jeweils mit eigener Bürostruktur und eigenen Programmleitern 
– im Januar 2006 das Rechtsstaatsprogramm für Subsahara-
Afrika mit Sitz in Nairobi und im April 2006 das 
Rechtsstaatsprogramm für Südosteuropa mit Sitz in Bukarest. 
Im Juli 2006 nahm schließlich der Leiter des 
Rechtsstaatsprogramms für Ost- und Südostasien mit Sitz in 
Singapur seine Tätigkeit auf. 
 
Mit unserer Rechtsstaatsarbeit setzen wir uns 
schwerpunktmäßig u. a. für einen effektiven 
Grundrechtsschutz (bzw. Menschenrechtsschutz) ein. Eine 
besondere Bedeutung kommt in diesem Zusammenhang dem 
Verfahrensrecht, insbesondere dem Strafverfahrensrecht als 
derjenigen Ebene zu, auf der sich das Verfassungsrecht 
konkretisiert. In einem Teil der Länder der o.g. Projektregionen 
wurde in den vergangenen Jahren der Strafprozess reformiert. 
Die entsprechenden Gesetze müssen jetzt implementiert und 
eine effiziente Zusammenarbeit der Akteure herbeigeführt 
werden mit dem Ziel der Beseitigung der Straflosigkeit unter 
gleichzeitiger Beachtung elementarer Verfahrensgrundrechte. 
In vielen anderen Ländern der Projektregionen ist eine Reform 
und Modernisierung des Strafverfahrens dringend geboten. 
 
Komplementär zu den Maßnahmen, die die Stiftung zu diesem 
Zweck in den o.g. Regionen durchführt, sollen fünf besonders 
ausgewählte Juristen (Multiplikatoren) die Gelegenheit haben, 
sich im Rahmen einer Studienreise ein unmittelbares Bild von 
Theorie und Praxis des deutschen Strafprozesses zu machen. 
Sie sollen sich während der Studienreise ferner mit den 
Teilnehmern aus den anderen Kontinenten über mögliche 
Reformstrategien austauschen. Nach ihrer Rückkehr sollen sie 
sich für eine Bewusstseinsänderung bzw. gegebenenfalls für 
Rechtsreformen in ihrer Heimatregion einsetzen. 
 

 

 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 „Rechtsstaatliche            
Prinzipien im Strafprozeß“ 

 
 
 
 
 



 
TEILNEHMER 
 
 
RSP-Asien: 
Frau Prof. Liling YUE (China) 
Professorin am College of Criminal Justice an der 
renommierten China University for Political Sciences and 
Law, 
beschäftigt sich sehr intensiv mit Reformen im Strafrecht 
sowohl materiell-rechtlich als auch in Bezug auf 
Verfahrensfragen. 
 
RSP-Subsahara-Afrika: 
Herr Mbuthi GATHENJI 
Senior Advocate am High Court of Kenya 
Direktor des Zentrums für Streitschlichtung, Kenia 
 
 
RSP-Mexiko, Zentralamerika, Karibik: 
Dr. Gerardo Felipe Laveaga Rendón (Mexiko) 
Leiter des INACIPE, 
Strafrechtler 
 
 
RSP-Südosteuropa: 
Frau Professor Dr. Hajrija Sijercic-Colic (Bosnien-
Herzegowina) 
Professorin an der Rechtswissenschaftlichen Fakultät der 
Universität von Sarajevo, BuH 
Mitglied der Kommission in BuH 
 
 
RSP-Südamerika: 
Frau Dr. Raquel LANDEIRA LÓPEZ 
Seit 1997 Richterin (Strafrecht, Familienrecht, Zivilrecht), 
Dozentin für Prozessrecht an der Universidad de la 
República Oriental del Uruguay, 
Mitglied der Kommission der Suprema Corte de Justicia, 
die am Projekt “Informatisierung der Strafjustiz” arbeitet, 
Mitglied der Kommission zur Ausarbeitung von 
Grundlagen für die Reform der Strafprozessordnung 
 



 
Gesamt- Peter J. Hewer 
Koordination Konrad-Adenauer-Stiftung 
 Klingelhöferstr. 23 
 10785 Berlin 
 Tel.:  030 / 269 96-3450 
 Mobil: 0151 / 18 82 86 49 
 E-Mai: peter.hewer@kas.de 
 
Konzeption Dr. Jan Woischnik 
 Koordinator Rechtsstaatsprogramme 
 der Konrad-Adenauer-Stiftung 
 Tel.: 030 / 269 96-3445 
 
Begleitung Dr. Norbert Lösing 
 Marie-Curie-Straße 1 
 21337 Lüneburg 
 Tel.: 04131 / 73 34 40 
 Mobil: 0172 / 684 36 02 
 (07.10. – 16.10.2007) 
 
Dolmetscher Bettina von Arps-Aubert 
 Tempelhofer Ufer 36 
 10963 Berlin 
 Mobil: 0170 / 169 65 59 
 (08.10. – 15.10.2007) 
 N.N. 
 Mobil:  
 (16.10.2007) 
 
technische Carola Fritz 
Organisation Konrad-Adenauer-Stiftung 
und Klingelhöferstr. 23 
Sekretariat 10785 Berlin 
 Tel.: 030 / 26996 3484 
 E-Mail: carola.fritz@kas.de 
 
Chauffeur- Wunderwald-Berlin 
Service Fahrer: N.N. 
 Mobil: 01 
 
 Ivo Raic 
 Mobil: 0172 / 286 62 00 
 



 
 

KONRAD-ADENAUER-STIFTUNG e. V. 
Internationale Zusammenarbeit 
Tiergartenstr. 35, 10785 Berlin 

Tel.: 030 / 26996 0, Fax: 030 / 26996 3558 
 
 

 
 

P R O G R A M M 
 
 

Samstag, 6. Oktober 
 
 
18.50 h Ankunft von Dr. Gerardo Felipe Laveaga 
 Rendón auf dem Flughafen Berlin-Tegel 
 Otto Lilienthal mit Flug LH 190 
 
 Transfer zur Unterkunft 
 
 MARITIM Hotel Berlin 
 Stauffenbergstr. 26 
 10785 Berlin 
 Tel.: 030 / 20 65-0 
 Fax: 030 / 20 65-1000 
 
 
Sonntag, 7. Oktober 
 
 
09.00 h Ankunft von Mbuthi Gathenji auf dem  
 Flughafen Berlin/Tegel mit Flug AF 1434 
 
11.40 h Ankunft von Frau Dr. Raquel LANDEIRA  
 LÓPEZ auf dem Flughafen Berlin 
 mit Flug IBERIA 3588 
 
16.50 h Ankunft von Frau Professor Dr. Hajrija  
 Sijercic-Colic auf dem Flughafen Berlin- 
 Tegel Otto Lilienthal mit Flug LH 226 
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17.15 h Ankunft von Frau Prof. Liling YUE auf  
 dem Flughafen Berlin Tegel  
 Otto Lilienthal mit Flug LH 0186 
 
 Transfer zur Unterkunft 
 
 MARITIM Hotel Berlin 
 Stauffenbergstr. 26 
 10785 Berlin 
 Tel.: 030 / 20 65-0 
 Fax: 030 / 20 65-1000 
 
 
 
Montag, 8. Oktober 
 
 
09.30 h Fahrt zum 
 
 Bundesministerium der Justiz 
 Mohrenstr. 37 
 10117 Berlin 
 Tel.: 030 / 18580 0 
 
 
10.00 h Begrüßung durch 
 
 Herrn Ministerialdirigent 
 Eberhard Siegismund 
 Leiter der Unterabteilung 
 Rechtspflege 
 
 Einführung in 
 

DIE GRUNDZÜGE DES DEUTSCHEN 
STRAFVERFAHRENSRECHTS 

 
 
12.00 h Fahrt zum 
 
 Restaurant Dressler 
 Unter den Linden 39 
 10117 Berlin 
 Tel.: 030 / 2044422 
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12.30 h Tischgespräch mit 
 
 Herrn Dr. jur. Jan Woischnik 
 Referatsleiter Südosteuropa/ 
 Koorddinator Rechtsstaat, 
 Hauptabteilung Internationale 
 Zusammenarbeit der 
 Konrad-Adenauer-Stiftung 
 
 
14.15 h Fahrt zur 
 
 Humboldt-Universität 
 Juristische Fakultät / Kommode 
 Bebelplatz 1 
 10117 Berlin 
 Tel.: 030 / 2093 3411 
 
 
14.30 h Gespräch mit 
 
 Herrn Prof. Dr. Martin Heger 

Lehrstuhl für Strafrecht, Strafprozessrecht, 
europäisches Strafrecht und neuere 
Rechtsgeschichte 

 
 
16.30 h Fahrt zum 
 
 Deutschen Bundestag 
 Platz der Republik 1 
 11011 Berlin 
 Tel.: 030 / 227 0 
 
 
17.00 h Gespräch mit 
 
 Herrn Andreas Schmidt, MdB 
 Vorsitzender des Rechtsausschusses des 
 Deutschen Bundestages 
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18.00 h Sonderführung durch den Deutschen 

Bundestag mit Erläuterungen zu seiner 
 Funktion und Arbeitsweise 
 
 
anschl. Besichtigung der Reichstagskuppel 
 
 
 
Dienstag, 9. Oktober 
 
 
08.30 h Fahrt zur 
 
 Bundesrechtsanwaltskammer 
 Littenstr. 9 
 10179 Berlin 
 Tel.: 030 / 284939 0 
 
 
09.00 h Begrüßung durch 
 
 Herrn RA Frank Johnigk 

Geschäftsführer der 
Bundesrechtsanwaltskammer 

 
 
 Gespräch über 
 
 AUFGABEN UND ZIELE DER 
 BUNDESRECHTSANWALTSKAMMER 
 
 
anschl. Fahrt zur 
 
 Akademie der 
 Konrad-Adenauer-Stiftung 
 Tiergartenstr. 35 (Raum           ) 
 10785 Berlin 
 Tel.: 030 / 26996 0 
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11.30 h Gespräch mit 
 
 Herrn Hans-Günther Mahr 
 Stellv. Landesvorsitzender  
 WEISSER RING  
 Landesbüro Berlin 
 
 DIE AUFGABEN DES WEISSEN RINGS 

ALS HILFSORGANISATION FÜR 
KRIMINALITÄTSOPFER UND IHRE 
FAMILIEN 

 
13.00 h Mittagessen und Gespräch mit 
 
 Herrn Hermann Gröhe, MdB 
 Justiziar der CDU/CSU-Bundestagsfraktion 
 Mitglied des Vorstandes der 
 Konrad-Adenauer-Stiftung 
 
 
14.30 h Fahrt nach Potsdam 
 
 
15.15 h Besuch beim 
 
 Polizeipräsidium Potsdam 
 Henning-von-Tresckow-Str. 13 
 14467 Potsdam 
 Tel.: 0331 / 28302 
 
 
 Gespräch über 
 
 DIE AUFGABEN DER POLIZEI IM 

RAHMEN DER STRAFPROZESS-
ORDNUNG 

 
 
anschl. kleine Rundfahrt durch Potsdam und 
 Abendessen 
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Mittwoch, 10. Oktober 
 
 
08.00 h Transfer zum Hauptbahnhof Berlin 
 
 
08.51 h Abfahrt mit ICE 642 nach Hannover Hbf 
 
 
10.28 h Ankunft auf dem Bahnhof Hannover Hbf 
 
 Fahrt zum 
 
 Niedersächsischen Justizministerium 
 Am Waterlooplatz 1 
 30169 Hannover 
 Tel.: 0511 / 120 0 
 
 
11.00 h Begrüßung durch 
 
 Herrn Staatsekretär  
 Dr. Jürgen Oehlerking 
 
 
 Einführung in 
 
 DIE ZUSTÄNDIGKEITEN DER LÄNDER 
 IM JUSTIZWESEN 
 
 
13.00 h Mittagessen 
 
 
15.00 h Besuch im 
 
 Niedersächsischen Landtag 
 Hinrich-Wilhelm-Kopf-Platz 1 
 30159 Hannover 
 Tel.: 0511 / 3030 0 
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 Gespräch mit 
 
 Herrn Dr. Harald Noack, MdL 
 Vorsitzender des Ausschusses für 
 Rechts-und Verfassungsfragen 
 
 
anschl. Transfer zum 
 
 Castanea Resort Hotel 
 Scharnebecker Weg 25 
 21365 Lüneburg-Adendorf 
 Tel.: 04131 / 22 33-0 
 Fax: 04131 / 22 33-22 33 
 
 
 
Donnerstag, 11. Oktober 
 
 
10.00 h Besuch beim 
 
 Amtsgericht Lüneburg 
 Am Ochsenmarkt 3 
 21335 Lüneburg 
 Tel.: 04131/ 2021 
 
 
 Begrüßung durch 
 
 Herrn Richter am Amtsgericht 
 Wolfgang Schäfer 
 Stellv. Direktor 
 
 
 Gespräch über 
 
 DIE ZUSTÄNDIGKEITEN EINES 
 AMTSGERICHTES IM RAHMEN DER 
 STRAFPROZESSORDNUNG 
 
 
12.30 h Mittagessen 
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14.30 h Besuch bei der 
 
 Staatsanwaltschaft Lüneburg 
 Burmeisterstr. 6 
 21335 Lüneburg 
 Tel.: 04131 / 202 600 
 
 
 Begrüßung durch 
 
 Herrn Ltd. Oberstaatsanwalt 
 Gerhard Berger 
 
 
 Gespräch über 
 
 
 
 
19.30 h Tischgespräch mit in Lüneburg 
 ansässigen Strafverteidigern 
 
 Rechtsanwälte Sießer & Lösing 
 Marie-Curie-Str. 1 
 21337 Lüneburg 
 Tel.: 04131 / 733440 
 Fax: 04131 / 733443 
 
 
 
Freitag, 12. Oktober 
 
 
09.00 h Besuch beim 
 
 Landgericht Lüneburg 
 Am Markt 7 
 21335 Lüneburg 
 Tel.: 04131 / 202 0 
 
 Begrüßung durch 
 
 Herrn Gerhard von Hugo 
 Vorsitzender Richter am Landgericht 
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 Vorstellung des Landgerichtes und seiner 
 Zuständigkeiten – 
 Besuch einer Strafverhandlung 
 
 
 Weiterer Gesprächspartner: 
 Herr Richter am Landgericht 
 Jan Kaiser 
 
 
12.30 h Mittagessen 
 
 
14.00 h Abfahrt nach Uelzen 
 
 
15.00 h Besuch in der 
 
 Justizvollzugsanstalt Uelzen 
 Breidenbeck 15 
 29505 Uelzen 
 Tel.: 0581 / 802 0 
 
 Information über 
 
 DIE PRINZIPIEN DES 
 DEUTSCHEN STRAFVOLLZUGS 
 
 
anschl. Rückfahrt nach Lüneburg 
 
 
 
Samstag, 13. Oktober 
 
 
09.00 h Transfer zum Bahnhof Hannover Hbf 
 
11.41 h Abfahrt mit ICE 75 nach Freiburg  
 Hauptbahnhof (Breisgau) 
 
16.08 h Ankunft auf dem Bahnhof Freiburg 
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 Transfer zur Unterkunft 
 
 Clarion Hotel Hirschen 
 Breisgauer Str. 47 
 79110 Freiburg 
 Tel.: 0761 / 8977690 
 Fax: 0761 / 87994 
 
 
 
Sonntag, 14. Oktober 
 
 
 Ausflug nach Bahlingen am Kaiserstuhl 
  
 mit dem Bundestagsabgeordenten 
 Peter Weiß, MdB 
 Wahlkreis Emmendingen-Lahr 
 
 
18.30 h Empfang im Rathaus Bahlingen durch 
 
 Bürgermeister Harald Lotis 
 
 
anschl. Weinprobe mit Vesper in der  
 
 Winzergenossenschaft Bahlingen 
 
 mit  
 
 Herrn Siegfried Ernst 
 Vorsitzender der Winzergenossenschaft 
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Montag, 15. Oktober 
 
 
10.00 h Besuch im 
 
 Max-Planck-Institut 
 für ausländisches und internationales 
 Strafrecht 
 Günterstalstr. 73 
 79100 Freiburg i. Br. 
 Tel.: 0761 / 7081 1 
 
 
 Fachgespräch 
 
 
12.30 h Gemeinsames Mittagessen und 
 Fortsetzung der Gespräche 
 
anschl. Fahrt nach Karlsruhe 
 
 
 Unterbringung: 
 Hotel Der Blaue Reiter 
 Amalienbadstr. 16 
 76227 Karlsruhe 
 Tel.: 0721 / 942660 
 Fax: 0721 / 94266 42 
 
 
 
Dienstag, 16. Oktober 
 
 
10.00 h Besuch beim 
 
 Bundesgerichtshof 
 Herrenstr. 45a 
 76133 Karlsruhe 
 Tel.: 0721 / 159 0 
 
 Gespräch über 
 
 DIE ZUSTÄNDIGKEITEN DES  
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 BUNDESGERICHTSHOFS IM 
 ALS HÖCHSTES DEUTSCHES GERICHT 

IM BEREICH DER ORDENTLICHEN 
GERICHTSBARKEIT 
 
Gesprächspartner: 

 Herr Richter am BGH Hebenstreit 
 Mitglied des I. Strafsenats 
 
 
12.15 h Mittagessen 
  
 Ort: 
 Gastdozentenhaus  
 der Universität Karlsruhe Heinrich Hertz 
 Enggässerstr. 3 
 76131 Karlsruhe 
 Tel.: 0721 / 96 45 30 
 
 
14.00 h Besuch beim 
 
 Bundesverfassungsgericht 
 Schloßbezirk 3 
 76131 Karlsruhe 
 Tel.: 0721 / 9101 0 
 
 Gespräch mit 
 
 Herrn Prof. Dr. Dr. mult. 
 Winfried Hassemer 
 Vizepräsident des 
 Bundesverfassungsgerichts 
 
 
17.40 h Abflug von Frau Professor Dr. Hajrija 
 Sijercic-Colic ab dem Flughafen 
 Frankfurt/Main mit Flug LH 978 
 nach München 
 
19.30 h Abflug von Frau Dr. Raquel LANDEIRA  
 LÓPEZ ab dem Flughafen Frankfurt/Main 
 mit Flug IBERIA 3503 
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Mittwoch, 17. Oktober 
 
 
07.15 h Abflug von Mbuthi Gathenji auf dem  
 Flughafen Frankfurt/Main mit Flug KL 1762 
 via Amsterdam nach Nairobi 
 
 
13.10 h Abflug von Dr. Gerardo Felipe Laveaga  
 Rendón ab dem Flughafen Frankfurt/Main 
 mit Flug 4414 nach Madrid 
 
 




